
 S
chulhausinternes C

urriculum
: Stoffverteilungspläne  

 
1 

Stoffverteilungsplan - M
athem

atik 
  

G
rundlegende K

om
petenzen  

Jahrgangs-
stufe 2 

D
ie Sch�leU«

 
«

nutzen grundlegende V
orstellungen zur Struktur des Zehnersystem

s und R
echenoperationen. 

«
lösen dam

it A
ufgaben zu den vier G

rundrechenarten im
 ZR

 bis 100 (m
it H

ilfe von N
otizen und im

 Kopf). 
«

w
enden Aufgaben des Einspluseins bis 20 an. 

«
w

enden E
inm

aleinsaufgaben m
it 0, 1, 2, 5, 10 sow

ie Q
uadratsätze des kleinen Einm

aleins autom
atisiert und flexibel an. Lernen die übrigen 

Einm
aleinsreihen kennen.  

«
w

enden D
ivision als Aufteilen oder Verteilen -auch m

it R
est- an. 

«
nutzen R

echenstrategien. 
«

vergleichen im
 Austausch m

it anderen ihre Lösungsw
ege und überprüfen Ergebnisse sow

ohl rechnerisch (z.B. U
m

kehraufgabe) als auch 
aus dem

 Sachzusam
m

enhang heraus. 
«

lösen einfache kom
binatorische A

ufgaben. 
«

erkennen und beschreiben M
uster und S

trukturen. 
«

nutzen Strukturen und Strategien beim
 R

echnen. 
«

beschreiben räum
liche B

eziehungen zw
ischen O

bjekten ihres A
lltags aus dem

 eigenen B
lickw

inkle und dem
 einer anderen Person. 

«
beschreiben E

igenschaften von geom
etrischen Flächen- und Körperform

en. 
«

untersuchen und vergleichen Flächeninhalte und U
m

fänge einfacher ebener Figuren. 
«

stellen geom
etrische M

uster her und beschreiben deren G
esetzm

äßigkeit. 
«

verfügen über V
orstellungen zu den G

rö�enbereichen G
eldw

erte (ct und ¼), Zeitspannen (m
in und h) sow

ie Längen (cm
 und m

). 
«

lösen m
athem

atische Problem
e in A

lltagssituationen m
it m

athem
atischen M

itteln.  
«

dazu entnehm
en sie beispielsw

eise Inform
ationen aus H

andlungen, bildlichen D
arstellungen, einfachen Texten, form

ulierten Fragen und 
Aufgaben und w

enden Lösungshilfen an. 
«

sam
m

eln D
aten zu Problem

en aus ihrer Erfahrungsw
elt.  

«
verw

enden dazu passende D
arstellungen. 

«
und beschreiben sow

ohl ihre Vorgehensw
eise als auch den Inform

ationsgehalt der entstandenen D
arstellung. 

«
entw

ickeln bei der B
earbeitung einfacher Zufallsexperim

ente erste Problem
lösestrategien. 

«
und verw

enden zur Beschreibung der Zufallsexperim
ente G

rundbegriffe der W
ahrscheinlichkeit. 

 
Prozessbezogene K

om
petenzen (LP PLU

S)/ M
ethodenkom

petenzen (Fö LP) 
x 

M
odellieren: Aus S

achtexten und D
arstellungen relevante Inform

ationen entnehm
en, m

athem
atische Zusam

m
enhänge erkennen und 

für die Lösungsfindung nutzen 
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x 
Problem

e lösen: Lösungsstrategien entw
ickeln und nutzen 

x 
K

om
m

unizieren: m
athem

atische Fachbegriffe und Zeichen richtig nutzen und Lösungsw
ege beschreiben 

x 
A

rgum
entieren: m

athem
atische A

ussagen hinterfragen und auf K
orrektheit oder Plausibilität überprüfen 

x 
D

arstellungen verw
enden (LP PLU

S)/ nutzen (Fö LP): verschiedene D
arstellungsform

en (Skizzen, R
echnungen, Tabellen etc.) 

lesen, selbst entw
ickeln und nutzen  

x 
R

eflektieren (Fö LP): m
athem

atische Aussagen hinterfragen/ H
ypothesen, Lösungsw

ege etc. vergleichen/ eigene Lösungsw
ege 

reflektieren 
Entw

icklungsbezogene K
om

petenzen (Fö LP) 
M

otorik und W
ahrnehm

ung 
Zahlen und O

perationen 
x 

orientieren sich auf der Stellenw
erttafel. (R

aum
w

ahrnehm
ung und R

aum
orientierung)  

x 
halten R

echen- und Schreibrichtung bei schriftlichen V
erfahren ein. (R

aum
w

ahrnehm
ung und R

aum
orientierung)  

x 
w

enden Bruchschreibw
eise an. (R

aum
w

ahrnehm
ung und R

aum
orientierung)  

x 
unterscheiden große und kleine M

engen. (Visuelle D
ifferenzierung)  

x 
lesen und schreiben m

ehrstellige Zahlen. (V
isuelle D

ifferenzierung)  
R

aum
 und Form

 
x 

gehen fachgerecht m
it Zeichengeräten um

 und erstellen M
odelle. (Feinm

otorik)  
x 

nehm
en D

im
ensionen eines R

am
es w

ahr und setzen sich dazu in Beziehung. (R
aum

w
ahrnehm

ung und R
aum

lage)  
x 

zeigen E
igenschaften von Flächen und K

örperform
e auf. (V

isuelle D
ifferenzierung)  

x 
orientieren sich am

 eigenen Körper und bestim
m

en dessen Lage im
 R

aum
. (K

örperschem
a)  

G
rößen und M

essen 
x 

bestim
m

en G
rößen m

it passenden M
essinstrum

enten. (Feinm
otorik und visuelle W

ahrnehm
ung)  

x 
unterscheiden sicher die B

egriffe der R
aum

lage (z. B. vor, nach, ab, in beim
 Bestim

m
en von Zeitspannen. (R

aum
w

ahrnehm
ung und 

R
aum

lage)  
D

aten, H
äufigkeit und W

ahrscheinlichkeit 
x 

bestim
m

en D
etails in Schaubildern. (V

isuelle D
ifferenzierung)  

x 
orientieren sich in Tabellen und G

rafiken. (R
aum

w
ahrnehm

ung und R
aum

lage)  
D

enken und Lernstrategien 
Zahlen und O

perationen 
x 

erkennen Zahlw
ort und Ziffer als R

epräsentanten für eine bestim
m

te Anzahl. (S
ym

bolverständnis)  
x 

verstehen m
athem

atische Zeichen. (S
ym

bolverständnis)  
x 

führen halbschriftliche und schriftliche R
echenverfahren schrittw

eise aus. (R
outine und H

andlungsplanung)  
x 

verstehen Zusam
m

enhänge beim
 Erfassen von S

achproblem
en. (S

chlussfolgerndes D
enken)  

x 
vollziehen Lösungsw

ege nach und entw
ickeln selbst w

elche. (K
reativ-problem

lösendes D
enken)  
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x 
prägen sich Kopfrechnungen ein. (M

nem
otechniken)  

R
aum

 und Form
 

x 
fokussieren die A

ufm
erksam

keit auf das Erstellen von differenzierten Zeichnungen. (Aufm
erksam

keit)  
x 

strukturieren Flächen und Körper nach ihren E
igenschaften und O

rdnungsm
erkm

alen. (K
ategorisierung)  

x 
gehen kreativ m

it Flächen und Körpern um
 und gestalten dam

it unterschiedliche Form
en nach. (Kreativ-problem

lösendes D
enken)  

G
rößen und M

essen 
x 

deuten und verstehen M
aßeinheiten richtig. (S

ym
bolverständnis)  

x 
führen H

andlungsschem
ata beim

 direkten und indirekten V
ergleich in der richtigen R

eihenfolge aus. (R
outine und H

andlungsplanung)  
x 

verstehen Beziehungen zw
ischen E

inheiten und U
ntereinheiten (z. B. Euro-C

ent). (Schlussfolgerndes D
enken)  

D
aten, H

äufigkeit und W
ahrscheinlichkeit 

x 
verstehen und deuten D

arstellungsarten von D
aten. (S

ym
bolverständnis)  

x 
ordnen D

aten nach Kriterien. (Kategorisierung)  
x 

führen H
andlungsabläufe beim

 Erfassen und D
arstellen von D

aten richtig aus. (R
outine und H

andlungsplanung)  
x 

zeigen M
uster in D

aten auf. (S
chlussfolgerndes D

enken)  
x 

bew
erten die Aussagekraft von D

aten. (U
rteilsbildung)  

K
om

m
unikation und Sprache 

R
aum

 und Form
 

x 
beschreiben räum

liche B
eziehungen. (Sprechen in Lernsituationen)  

x 
gebrauchen sachgerecht B

egriffe der R
aum

lage und B
ezeichnungen von Flächen- und Körperform

en. (W
ortschatz)  

G
rößen und M

essen 
x 

beschreiben sachgerecht S
tützpunktvorstellungen. (Sprechen in Lernsituationen)  

x 
benennen G

rößen und passende M
aßeinheiten. (W

ortschatz)  
D

aten, H
äufigkeit und W

ahrscheinlichkeit 
x 

führen U
m

fragen durch. (G
esprächsbereitschaft und G

esprächssicherheit)  
x 

tauschen sich in der G
ruppe über D

aten und W
ahrscheinlichkeiten aus und präsentieren die Ergebnisse. (Sprechen in Lernsituationen)  

x 
w

enden Begriffe w
ie sicher, w

ahrscheinlich und unm
öglich an. (W

ortschatz)  
Em

otionen und soziales H
andeln  

Zahlen und O
perationen 

x 
vertrauen den eigenen Fähigkeiten. (S

elbstw
ert und Selbstsicherheit)  

x 
arbeiten bei der Lösung von Sachproblem

en m
it anderen zusam

m
en. (K

ooperationsfähigkeit)  
x 

nehm
en H

ilfe durch Tutoren an. (Kooperationsfähigkeit)  
x 

zeigen A
usdauer beim

 Einüben von E
inm

aleins- und E
inspluseinssätzen. (Tugenden)  

R
aum

 und Form
 

x 
em

pfinden Freude am
 kreativen U

m
gang m

it geom
etrischen Form

en. (E
m

otionale G
rundhaltung)  

x 
vertrauen den eigenen Fähigkeiten. (S

elbstw
ert und Selbstsicherheit)  
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x 
strukturieren den Arbeitsplatz, halten die Arbeitsm

ittel in O
rdnung und tragen für die Vollständigkeit S

orge. (S
elbstdisziplin)  

G
rößen und M

essen 
x 

w
ecken N

eugier und O
ffenheit für die Entdeckung von G

rößen in der Lebens- und Berufsw
elt. (E

m
otionale G

rundhaltung)  
x 

arbeiten genau und sorgfältig beim
 M

essen. (Tugenden) 
D

aten, H
äufigkeit und W

ahrscheinlichkeit 
x 

vertrauen den eigenen Fähigkeiten. (S
elbstw

ert und Selbstsicherheit)  
x 

helfen anderen und nehm
en H

ilfe an. (Kooperationsfähigkeit)  
x 

nehm
en D

aten gew
issenhaft auf und w

erten sie aus. (Tugenden)  
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Stoffverteilungsplan M
athem

atik:  
 Jahrgangsstufe 
2 

LB
 2: R

aum
 und Form

 
K

om
petenzerw

artungen
 

Inhalte 
Vorschläge zum

 
M

edieneinsatz 
B

eispiele zur 
U

m
setzung 

D
okum

entation 

Septem
ber -  

O
ktober 

G
rundlegende 

Kom
petenzen: 

 Sich im
 

unm
ittelbaren 

U
m

feld orientieren. 
 R

äum
liche 

Beziehungen 
zw

ischen O
bjekten 

des A
lltags 

beschreiben in 
Bezug auf den 
eigenen 
Blickw

inkel und auf 
den einer anderen 
Person 
 Eigenschaften von 
geom

etrischen 
Flächenform

en 
beschreiben 
 

LP PLU
S 1/2 2.1 Sich im

 R
aum

 
orientieren 
Fö LP 2.2 Sich im

 R
aum

 
orientieren  
 Lagebegriffe verw

enden, um
 die 

Lage von G
egenständen bzgl. des 

eigenen K
örpers u. im

 R
aum

 
treffend beschreiben zu können 
 

   B
egriffe: links,rechts,neben, 

zw
ischen, unter, oben, vor 

hinter, über,.... 
 

 
 R

e/li O
rientierung 

S
piele im

 S
port 

O
rientierung auf der 100er Tafel 

A
rbeit m

it Tabellen 
  

 

 D
en V

erlauf von W
egen in der 

unm
ittelbaren räum

lichen 
U

m
gebung beschreiben, handelnd 

und in der V
orstellung nach 

A
nw

eisung verfolgen. 

 W
ege gehen, beschreiben, 

zeichnen. 

 
 M

it B
ildern, P

länen von 
S

chulgelände, 
S

chulum
feld, S

chulw
eg arbeiten. 

W
ege praktisch gehen. 

 

 V
erschiedene P

erspektiven 
einnehm

en, um
 A

nsichten und 
Lagebeziehungen zu beschreiben 

 B
egriffe: von vorne, von 

hinten, von links, von oben, 
von unten 

 
 E

infache P
läne zeichnen 

 

 E
rgebnisse von H

andlungen 
beschreiben 
  

 praktisch und in der 
V

orstellung an 
Flächenform

en durchführen 
  

 
 Falten, Zerlegen, D

rehen, 
Zusam

m
enfügen von Flächen. 

 

Fö LP 2.3  Figuren, K
örper und 

Lagebeziehungen untersuchen 
und darstellen  
 D

ie E
igenschaften von 

Flächenform
en beschreiben und 

vergleichen 

    B
egriffe: V

iereck , 
R

echteck, Q
uadrat, 

D
reieck, K

reis, E
cke, S

eite 

A
pp: A

nton  
 Flächenform

en in 
A

lltagsgegenständen, 
V

erkehrszeichen erkennen. 
S

piel: Ich sehe w
as, w

as du 
nicht siehst«

. 

 

 D
ie B

egriffe den Flächenform
en 

korrekt und routiniert zuordnen. 

 B
egriffe: V

iereck , 
R

echteck, Q
uadrat, 

D
reieck, K

reis 

 
 Flächenform

en in 
A

lltagsgegenständen, 
V

erkehrszeichen erkennen. 
S

piel: Ich sehe w
as, w

as du 
nicht siehst«

. 
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 Jahrgangsstufe 2 
 

LB
 3: G

rößen und 
M

essen 
K

om
petenzerw

artungen
 

Inhalte
 

Vorschläge zum
 

M
edieneinsatz 

B
eispiele zur 

U
m

setzung
 

D
okum

entation
 

 Januar - Februar 
 G

rundlegende 
K

om
petenzen: 

 Ü
ber 

V
orstellungen zu 

den 
G

rößenbereichen 
Zeitspannen ( 
m

in und h)  
verfügen und 
diese bei der 
Lösung einfacher 
P

roblem
e aus 

der 
E

rfahrungsw
elt 

der S
chüler 

anw
enden 

     

 LP PLU
S 3.1.M

esshandlungen 
durchführen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen  

 
 

 
 

M
essen von Zeitspannen m

it 
geeigneten M

essgeräten. 
M

essergebnisse m
it 

standardisierten M
aßeinheiten 

angeben. 
 

B
egriffe: 

K
alender, W

oche, M
onat, 

Jahr 
U

hr, Stunde, M
inute 

 
Tägliches D

atum
 nennen 

G
eburtstag nennen. 

D
as Jahr einteilen in M

onate 
und W

ochen. A
nzahl der Tage 

pro  M
onat.  

bestim
m

en. (Q
V zu H

S
U

) 
Täglich die U

hrzeiten üben. 

 

A
bkürzungen für die 

standardisierten M
aßeinheiten 

verw
enden und M

essergebnisse 
notieren. 

S
tunde als h 

M
inute als m

in 
 

U
hrzeiten aufschreiben m

it 
verschiedenen Schreibw

eisen. 
 

 U
hrzeiten ablesen und einfache 

Zeitspannen über A
nfangs- und 

E
ndzeitpunk bestim

m
en. 

 B
egriffe: von -.bis,  vor 

vier S
tunden, drei 

S
tunden später, früher 

später 

 
 U

hrzeiten auf verschiedenen 
U

hren, Fahrplänen«
 ablesen. 

 

LP PLU
S 3.2.G

rößen 
strukturieren u. 
G

rößenvorstellungen nutzen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen  

 
 

 
 

Zeitspannen vergleichen 
B

egriffe: früher ± später, 
kürzer - länger 

 
Zeitspannen schätzen 
Zeitspannen berechnen 
Fahrt nach A verglichen m

it 
Fahrt nach B z.B. m

it 
verschiedenen Zügen«

. 

 

LP PLU
S 3.3. M

it G
rößen in 

Sachsituationen um
gehen. 

 
 

 
 

Inform
ationen aus verschiedenen 

Q
uellen entnehm

en 
 

z.B
. Fahrzeiten 

vergleichen 
 

Z.B. 
Fahrt nach A verglichen m

it 
Fahrt nach B. 
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 Jahrgangsstufe 2 
LB

 3: G
rößen und 

M
essen 

K
om

petenzerw
artungen

 

Inhalte
 

Vorschläge zum
 

M
edieneinsatz 

B
eispiele zur 

U
m

setzung
 

D
okum

entation
 

Januar - Februar 
 G

rundlegende 
K

om
petenzen: 

 Ü
ber 

V
orstellungen zu 

den 
G

rößenbereichen 
Längen (cm

 u. 
m

)  verfügen und 
diese bei der 
Lösung einfacher 
P

roblem
e aus 

der 
E

rfahrungsw
elt 

der S
chüler 

anw
enden 

  

LP PLU
S 3.1.M

esshandlungen 
durchführen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen 

 
 

 
 

 M
essen von Längen m

it 
selbstgew

ählten M
aßeinheiten und 

M
essergebnisse vergleichen. 

z.B
. 2 D

aum
enbreite, 3 

Fuß 
 

M
essen von G

egenständen im
 

K
lassenzim

m
er 

 

 M
essen von Längen m

it 
geeigneten M

essgeräten. 
M

essergebnisse m
it 

standardisierten M
aßeinheiten 

angeben. 
 

Längen schätzen und 
durch A

bm
essen 

vergleichen 
M

essen m
it Lineal, 

M
aßband, M

eterstab. 
B

egriffe: M
eter (m

) und 
Zentim

eter 
(cm

) 

 
M

essgeräte korrekt anlegen bei 
0, richtig ablesen und korrekt m

it 
dem

 Lineal zeichnen.  
z.B

. 2m
35cm

 

 

LP PLU
S 3.2.G

rößen 
strukturieren u. 
G

rößenvorstellungen nutzen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen 

 
 

 
 

 Längen schätzen und überprüfen 
z.B

. Tafelhöhe ± Türhöhe 
B

egriffe: kleiner/größer; 
kürzer/länger 
 V

or- und N
achteile 

überlegen von selbst 
gew

ählten u. 
S

tandardisierten 
M

aßeinheiten. 

 
M

essen von G
egenständen im

 
K

lassenzim
m

er. 
K

örpergrößen der S
chüler 

m
essen. 

D
er G

röße nach ordnen. 
 

 

LP PLU
S 3.3. M

it G
rößen in 

Sachsituationen um
gehen. 

Inform
ationen aus B

ildern, 
Texten, S

kizzen  «
 

entnehm
en. 

D
ie P

lausibilität der 
Lösung von 
S

achproblem
en m

it 
Längen überprüfen. 

 
K

ann es sein, dass «
. G

rö�er, 
länger ist als«

.?     
K

ann es sein, dass der W
eg von 

A
 nach B w

eiter ist als der W
eg 

von C
 nach D

? 
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 Jahrgangsstufe 2 
LB

 3: G
rößen und 

M
essen 

K
om

petenzerw
artungen

 

Inhalte
 

Vorschläge zum
 

M
edieneinsatz 

B
eispiele zur 

U
m

setzung
 

D
okum

entation
 

M
ärz - M

ai 
LP PLU

S 3.1.M
esshandlungen 

durchführen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen 

 
 

 
 

 G
rundlegende 

K
om

petenzen: 
 Ü

ber 
V

orstellungen zu 
den 
G

rößenbereichen 
G

eldbeträge (¼ 
und ct)  verfügen 
und diese bei der 
Lösung einfacher 
P

roblem
e aus 

der 
E

rfahrungsw
elt 

der S
chüler 

anw
enden 

 E
infache 

P
roblem

e in 
A

lltagssituationen 
(z.B

. E
inkaufen) 

m
it 

M
ünzen und G

eldscheine 
benennen und unterscheiden. 
G

eldbeträge bestim
m

en und 
vergleichen. 

B
egriffe: E

uro und C
ent 

 
G

eldbeträge legen. G
eldscheine 

in M
ünzen w

echseln, 
S

piel: M
ünzen raten«

. 
W

elches Kind hat m
ehr G

eld«
.. 

 

A
bkürzungen verw

enden und 
M

essergebnisse in ganzzahligen 
M

aßzahlen und auch in  
gem

ischter  
S

chreibw
eise notieren. 

¼ und ct 
 z.B

. 9¼ 30ct 

 
K

assenbon lesen, P
reisschilder 

lesen und 
vergleichen 

 

LP PLU
S 3.2.G

rößen 
strukturieren u. 
G

rößenvorstellungen nutzen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen  

 
 

 
 

G
eldbeträge ordnen und 

vergleichen. 
B

egriffe: m
ehr/ w

eniger 
 

 
 

G
eldscheine und M

ünzen ordnen 
nach dem

 jew
eiligen W

ert. 
G

eldbeträge w
echseln und auf 

unterschiedliche W
eise darstellen. 

z.B
. 10 ¼ als 2 ¼ - M

ünzen 
oder 5¼- 
G

eldscheinen«
«

 

 
E

inkaufen spielen 
 

LP PLU
S3.3. M

it G
rößen in 

Sachsituationen um
gehen. 

 
 

 
 

Inform
ationen zu G

rößen 
entnehm

en, beschreiben und 
vergleichen 
S

achsituationen m
it G

rößen lösen 
  

D
urch Fragen zu 

A
ntw

orten kom
m

en. 
 B

ekannte B
ezugsgrößen 

aus der E
rfahrungsw

elt 
nutzen. 
S

innvolle 
B

earbeitungshilfen 
nutzen. 

 
S

chaubilder, Tabellen, 
E

rzählungen 
  R

ollenspiele, Skizzen, 
Zeichnungen 
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m
athem

atischen 
M

itteln lösen. 
  

LB
 3: G

rößen und 
M

essen 
K

om
petenzerw

artungen
 

Inhalte
 

Vorschläge zum
 

M
edieneinsatz 

B
eispiele zur 

U
m

setzung
 

D
okum

entation
 

 Plausibilität der Lösung von 
Sachproblem

en m
it G

rößen 
überprüfen 

 R
ückbezug auf 

S
achzusam

m
enhang 

 
 z.B

. kann es sein, dass ein E
is 

40 ¼ kostet? 
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Jahrgangsstufe 
2 

LB
 2: R

aum
 und Form

 
K

om
petenzerw

artungen
 

Inhalte
 

Vorschläge zum
 

M
edieneinsatz 

B
eispiele zur 

U
m

setzung
 

D
okum

entation
 

M
ärz - M

ai 
 G

rundlegende 
K

om
petenzen:  

 G
eom

etrische 
K

örperform
en 

benennen, 
U

nterschiede 
begründen und 
Zusam

m
enhänge 

handelnd 
bestim

m
en und 

vergleichen. 
           

LP PLU
S 1/2 2.3 G

eom
etrische 

Abbildungen erkennen und 
darstellen 
Fö LP 2.4 Abbildungen und 
M

uster darstellen 
 

 
 

 
 

 D
ie E

igenschaften von 
K

örperform
en m

ithilfe der 
Fachbegriffe vergleichen und 
beschreiben und entsprechende 
B

eziehungen herstellen (zu 
Flächenform

en) 

 B
egriffe:  

S
eitenflächen: D

reieck, 
R

echteck, Q
uadrat, K

reis, 
E

cke, K
ante 

 
 K

örperform
en in 

A
lltagsgegenständen erkennen 

K
örperform

en m
it verschiedenen 

M
aterialien herstellen 

 

 

 D
ie jew

eiligen K
örperform

en exakt 
benennen 
 K

örperform
en erzeugen. 

 B
egriffe: Zylinder, P

rism
a, 

Q
uader, W

ürfel, K
egel, 

P
yram

ide, K
ugel 

U
nterschiede u. 

G
em

einsam
keiten 

beschreiben, vergleichen 
 

 
   K

örperform
en m

it verschiedenen 
M

aterialien herstellen. 
 

 

W
esentliche G

em
einsam

keiten 
und U

nterschiede von Q
uadern  

beschreiben. 
W

ürfel als besondere Q
uader 

bestim
m

en. 

 
 

 Tabellen erstellen, E
igenschaften 

den K
örperform

en zuordnen.  
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 Jahrgangsstufe 2 
LB

 2: R
aum

 und Form
 

K
om

petenzerw
artungen 

Inhalte 
Vorschläge zum

 
M

edieneinsatz  
B

eispiele zur U
m

setzung 
D

okum
entation 

Juni ± Juli 
  G

rundlegende 
K

om
petenzen: 

 G
eom

etrische 
M

uster aus 
Flächenform

en 
herstellen und 
deren 
G

esetzm
äßigkeiten 

beschreiben 
   Flächeninhalte und 
U

m
fänge einfacher 

ebener Figuren 
handelnd 
untersuchen und 
vergleichen. 
         

LP PLU
S 2.4.G

eom
etrische 

M
uster untersuchen und 

erstellen  
Fö LP 2.4 Abbildungen und 
M

uster darstellen 
 

 
 

 
 

G
eom

etrische M
uster aus 

Flächen- und K
örperform

en 
  

Flächenform
en 

w
iederholen, 

geom
etrische M

uster 
legen und zeichnen. 
G

esetzm
äßigkeiten in 

M
ustern erkennen, 

beschreiben und 
fortsetzen. 
A

nordnungen aus 
K

örpern erstellen. 

 
M

uster z.B. auch als 
B

andornam
ente 

Zeichnen. M
uster freihändig 

zeichnen, m
it dem

 Lineal 
zeichnen. 
  M

it geom
etrischem

 Lernm
aterial 

abbildungsgetreu nachbauen 

 

LP PLU
S 2.5. Flächeninhalte/ 

U
m

fänge bestim
m

en und 
vergleichen 
Fö LP 3.2 Ü

ber 
G

rößenvorstellungen verfügen 
und M

esshandlungen 
durchführen  

 
 

 
 

LP PLU
S Flächeninhalte ebener 

Figuren erm
itteln und 

vergleichen. 
Vorgehensw

eise erklären. 
 

A
uslegen von Flächen 

m
it E

inheitsflächen. 
Zerlegen 
V

on Flächen in 
Teilflächen.  

 
A

rbeit m
it Zim

m
erplänen: m

it 
kleinen Q

uadraten auslegen. 
Flächen am

 G
itternetz 

vergleichen. 
V

erschiedene Figuren m
it 

 

 LP PLU
S U

m
fang von ebenen 

Figuren vergleichen. 
 

 U
m

fang ebener Figuren 
durch N

achlegen, durch 
Zerlegen in Teilstrecken 
oder durch 
N

achzeichnen am
 

G
itternetz vergleichen. 

 
 Am

 G
eobrett arbeiten, m

it 
S

treichhölzern nachlegen 

 


